
Stellungnahme

der Teilnehmer innen der Dienststellenversammlung des BRG Innsbruck, Bachlechnerstraße
(701096) vom 20. September 2013

zum Entlvurf des neuen Lehrer innendienstrechts

Die Teilnehmer innen der Dienststellenversammlung des BRG Innsbruck, Bachlechnerstraße

lehnen den vorliegenden Entwurl in den meisten Punkten ab. Die angeblich beabsichtigte

Qualitätssteigerung im österreichischen Bildungswesen wird mit dem vorgelegten neuen

Dienstrecht in keiner Weise erreicht. Wir vermissen auch in diesern den Bildungsbereich
betreffenden Gesetzesentwurf eine ,,Vision", in welche Richtung sich dieser für unsere

Gesellschaft wichtige Bereich entwickeln soll.

Wir lehnen diesen Entwurf unter anderem aus folgenden Gründen ab:

o Unsere Arbeitsbelastung ist mit einer Lehrverpflichtung von 20 Werteinheiten so groß,

dass es für uns unzumutbar ist, s'ie zu erhöhen, noch dazu aufbis zu 24 Stunden

Unterricht. Das Argument der für unseren Bereich zuständigen Ministerin, dass wir
dadurch mehr Zeit fiir Schüler innen hätten, ist falsch, das Gegenteil ist der Fall.

o Wir begrüßen eine Abflachung der Gehaltskurve mit höheren Einstiegsgehältern,

allerdings darf die Lebensverdienstsumme dadurch (bei vergleichbarer Arbeitszeit)
nicht sinken, was nach dem derzeitigen Entwurf der Fal[ ist.

o Die Lehwerpflichtung für Neueinsteiger_innen in der Induktionsphase ist zu hoch,
eine Regelung ähnlich der dem Unterrichtspraktikumsgesetz wäre sinnvoll.

o Ein berufsbegleitendes Studium für den Masterabschluss ohne Reduzierung der
Lehwerpflichtung ist angesichts der Arbeitsbelastung unrealistisch.

o Dass Lehrer_innen Fächer unterrichten sollen, die sie nicht studiert haben, führt zu
einem großen Qualitätsverlust.

o Eine Abgeltung für Kustodiate und Einrechnung für Bibliothekar_innen sollten schon
im Gesetz und nicht eventuell in einer zukünftigen Verordnung entsprechend den
Regelungen in Gehalts- und Bundeslehrverpflichtungsgesetz verankert sein.

Innsbruck, am 20.9.2013

Mag'. Petra Schwarz, Vorsitzende des Diensstellenausschusses P"k^ SrALaOJg-
und Leiterin derDienststellenversammlung
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Fortsetzung:

Die Teilnehmer_innen der Dienststellenversammlung des BRG lnnsbruck, Bachlechnerstraße,

20.9.13
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Fortsetzung 2:

Die Teilnehmer_innen der Dienststellenversammlung des BRG lnnsbruck, Bachlechnerstraße,
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